
 

AUCH DU HAST DIE WAHL! (von Anna Moder) 

Im Mai ist es wieder soweit – die Landtagswahlen stehen an. Leider gehen nicht alle wählen, aus 

einem unerklärlichen Grund, es geht schließlich um dich! 

Viele Jugendliche klagen darüber, dass sie nicht über ihre Rechte in ihrem Land mitbestimmen 

können, diese sind jedoch nicht gut informiert. Denn jeder Jugendliche ab 16 Jahren darf wählen 

gehen, egal ob Landtagswahlen, Gemeinderatswahlen, Nationalratswahlen und auch andere 

wichtige Wahlen, denn bei allen Wahlen geht es um uns.  

Viele Jugendliche wissen gar nicht, was von Wahlen abhängt. Deshalb gehen sie nicht zur Wahl, 

meist fehlt es an dem Wissen über die Politik oder über die verschiedenen Parteien und für was 

sich diese Parteien einsetzen. In meinen Augen erscheint es mir wichtig zu den Wahlen zu gehen 

und sich davor etwas schlau zu machen, wem man seine Stimme geben soll bzw. wer vertritt 

meine Meinung. 

„Ich hab keine Ahnung um was es im Parlament“, diese Aussagen kursieren im Kreis der 

Jugendlichen in meinem Alter. Ihnen ist es nicht wichtig was in unserem Nationalrat oder 

Landtag vorgeht, deshalb muss dies ihnen in der Schule oder zuhause beigebracht werden. Viele 

meiner Mitmenschen sagen auch Sätze wie „Ich kann doch nichts ändern!“ oder „Die Politiker 

machen sowieso was sie wollen!“ Wenn jeder so denken würde, würde unsere Demokratie nicht 

funktionieren. Aufgrund dessen ist es wichtig, dass du deine Stimmer abgibst!  

Wählen zu gehen ist nicht nur dein Recht sondern auch ein Privileg. In vielen Ländern haben 

die Menschen keine Rechte, sie träumen davon, dass Wahlen in ihrem Land eingeführt werden. 

In solchen Ländern muss eine ganze Nation das machen, was nur ein einziger Mensch ihnen 

vorschreibt. Unsere Demokratie wurde von unseren Vorfahren mit Schweiß und Blut erkämpft, 

deshalb sollte man versuchen diesen Luxus wählen gehen zu dürfen aufrecht zu erhalten.  

Für alle die nicht unbedingt Frühaufsteher sind, man kann den Wahltag ja ganz gemütlich und 

ohne Stress verbringen, die meisten Wahllokale haben mindestens bis Mittag geöffnet, manche 

auch bis am Abend. Meinen persönlichen  Wahltag verbringe ich mit meiner Familie, nach dem 

gemeinsamen Frühstück gehen wir ins Wahllokal, danach verbringen wir einen schönen 

Familientag, am Abend sehen wir uns dann die Wahlergebnisse an. Es gibt also keine Ausreden! 

  



 

 

Auch wenn keine Partei deine politische Meinung vertritt, bleib nicht fern vom Wahllokal, denn 

auch ein ungültiger Stimmzettel vertritt eine Wahlaussage. Selbstverständlich kann diese Form 

von Stimmabgabe das Wahlergebnis selbst weder positiv noch negativ beeinflussen, weil eine 

wertende Kandidatenaussage fehlt. Ein hoher Anteil an ungültig gemachten Stimmen setzt 

jedoch an die Politik ein symbolisches Signal, dass die Parteien oder Kandidaten es scheinbar 

nicht schaffen, die breite Bevölkerung zu repräsentieren. 

Für die Zukunft erscheint es mir wichtig, dass jeder seine Stimme abgibt, denn nur so können 

wir den Lebensstandard, den wir jetzt genießen dürfen, auch erhalten. 

 


